
Aus da Gmoa März 2011 

Seite 2 

 

Bürgerversammlung 

 
Die Bürgerversammlung findet am  
Montag, 11.04.2011 um 19:30 Uhr  
beim Landgasthof „Zur Post“ statt.  

Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Anger sind herzlich eingeladen. 
 

Ausbau Bundesautobahn 

Abschluss des Planungsdialoges 

 
Nach je acht Arbeitsgruppesitzungen zum Pla-
nungsdialog im Berchtesgadener Land und den 
beiden Nachbarlandkreisen Traunstein und Rosen-
heim wurde am 18. Februar das Ergebnis der letz-
ten Übergreifenden Planungsbegleitung in der Pres-
se veröffentlicht. Vertreter für die drei Landkreise 
waren hier die drei Landräte, die die Ergebnisse 
und Erkenntnisse aus den Arbeitsgruppen für die 
drei Landkreise koordinieren sollten. Das Ergebnis 
für unsere Gemeinde war lt. dieser Pressemittei-
lung, dass die Trasse auf einer Länge von rund drei 
Kilometern drei bis fünf Meter abgesenkt werden 
soll. Damit soll sichergestellt werden, dass die 
Autobahn von Anger nicht mehr eingesehen werden 
kann und die Lärmsituation wesentlich verbessert 
wird. Landrat Georg Grabner sieht zusätzlich eine 
Überdeckung auf einer Länge von rund 1,2 Kilome-
ter als unverzichtbar an. In Aufham soll eine 
ca. 400 Meter lange Überdeckung berücksichtigt 
werden. Erst auf Nachfrage bei Landrat Georg 
Grabner wurde in einer weiteren kleinen Notiz in 
der Tagespresse mitgeteilt, dass die Gemeinde 
Anger, das Aktionsbündnisses „Högltunnel“, die 
Bürgerinitiative „Bürger setzen Grenzen“ und der 
BUND eine Volleinhausung von Anger bis Jechling 
gefordert hatte. Diese Forderung wurde offensicht-

lich in der Pressemitteilung der Autobahndirektion 
„übersehen“. Diese Ergebnisse mit den entspre-
chenden Kostenberechnungen werden jetzt dem 
Bundesverkehrsministerium zur Entscheidung vor-
gelegt. Danach kann die Autobahndirektion mit der 
Detailplanung beginnen. Die Entscheidung welche 
Variante dann realisiert wird, hängt letztlich von 
den zur Verfügung gestellten Mitteln ab.  
Der Planungsdialog wurde in 2009 vom bayeri-
schen Innenminister Joachim Herrmann ins Leben 
gerufen und ist in Bayern zum ersten Mal ange-
wandt worden. Die Erfahrungen der teilnehmenden 
Personen waren teilweise nicht zufrieden stellend. 
Anregungen bzw. Forderungen für möglichst opti-
malen Lärmschutz wurden zwar diskutiert, aber in 
der Nachbetrachtung ignoriert oder einfach als 
unrealistisch abgetan. Auch die Ablehnung der 
Variante „Nordumfahrung“ in Piding von der 
Mehrheit der Teilnehmer des Planungsdialoges 
wurde schlichtweg ignoriert, obwohl 1/3 des „Pi-
dinger Bauabschnittes“ auf Angerer Gemeindege-
biet verlaufen wird. 
Die endgültige Entscheidung, welche der vorge-
schlagenen Varianten realisiert werden kann, wird 
jetzt im Bundesverkehrsministerium getroffen. 
 

 
Lebensmittelmarkt Aufham 

 
Da nun alle notwendigen Verträge unter Dach und 
Fach sind, konnte in der Gemeinderatssitzung vom 
03.03.2011 der Satzungsbeschluss für den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt 
Aufham“ gefasst werden. Somit wurden die bau-

rechtlichen Voraussetzungen für den Lebensmittel-
markt geschaffen. Nach Auskunft der Investoren soll 
mit dem Bau im Mai begonnen werden, die Eröff-
nung ist im Oktober 2011 geplant. 

 
Standesamtsnachrichten 

 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert zum Nach-
wuchs: 
 
Quirin Hinterstoißer 05.12.2010 
Sophia Amila Edjlal 23.01.2011 
Kilian Stadler 04.02.2011 
Liya Melina Lexhaller 04.02.2011  
Marlon Josef Lindner 08.02.2011  
Ludwig Christoph Pickl 13.02.2011  
 

Aufrichtige Anteilnahme den Angehörigen von: 
 
Johann Fegg 29.11.2010 
Albert Josef Maier 14.12.2010 
Isidor Berger 17.12.2010 
Rosa Johanna Reitschuh 25.12.2010 
Irmengard Kamml 08.01.2011  
Rosina Winklhofer 23.01.2011  
Franz Häusl 28.01.2011 
Anneliese Maier 14.02.2011 
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An alle Hundehalter 

 
Leider ist vielen Hundebesitzern in unserer Ge-
meinde nicht bewusst, dass Hunde ihr Geschäft 
weder auf öffentlichen Flächen noch auf fremden 
Grundstücken oder landwirtschaftlich genutzten 
Wiesen und Äckern erledigen dürfen. 
Innerhalb der Vegetationszeit besteht außerdem ein 
Betretungsverbot von landwirtschaftlichen 
Grundstücken (Art. 25 Bayer. Naturschutzgesetz). 
So dürfen diese Flächen in der Zeit zwischen Saat 
und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwach-
sens bzw. der Beweidung nicht betreten werden. 
Wer sich nicht an diese Regeln hält, handelt ord-
nungswidrig, da Hundekot als Abfall anzusehen ist 
und mit einer empfindlichen Geldbuße belegt wer-

den kann. Hundekot auf landwirtschaftlichen Flächen 
kann die Gesundheit der Rinder durch die Futterauf-
nahme erheblich gefährden. Die Tierhalter haften für 
alle Schäden, welche der Hund verursacht. Dadurch 
können im Einzelfall erhebliche Schadensersatzforde-
rungen auf den Hundebesitzer zukommen. 
Darum der Appell an alle Hundebesitzer: Besorgen 
sie sich Hundekotbeutel und nehmen sie die Hinter-
lassenschaften ihres Hundes mit nach Hause und 
entsorgen diese ordnungsgemäß in ihrer Mülltonne. 
Bitte weisen Sie auch ihre Gäste auf diese Bestim-
mungen hin. 
 

 
Reiten auf Wanderwegen 

 
Aus gegebenem Anlass weist die Gemeinde Anger 
darauf hin, dass leider durch unvernünftige Reiter 
immer wieder unsere Wanderwege ganz erheblich 
in Mitleidenschaft gezogen und bei ungünstiger 
Witterung für Wanderer nahezu unpassierbar wer-

den. Die Gemeinde Anger bittet alle Reitsportfreun-
de, bei Ausritten nur entsprechend befestigte Straßen 
zu benutzen und auch ein Augenmerk auf die jeweils 
vorherrschende Witterung zu richten, um Schäden 
auf Kosten der Allgemeinheit zu vermeiden. 

 
Mobile Problemmüllsammlung 

 
Am Mittwoch, 18. Mai 2011 wird von 14:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr, auf dem Wertstoffhof in Aufham 
eine mobile Schadstoffsammlung durchgeführt. 
In haushaltsüblichen Mengen können kostenlos 
abgegeben werden: 
 
Holzschutzmittel, flüssige Farb- und Lackreste, 
Verdünner, Lösungsmittel, Beizen, Laugen, Säuren, 
Desinfektionsmittel, Haushaltsreiniger, Quecksil-
ber, Quecksilberdampflampen, Spraydosen mit 
Restinhalt, tropfende, feste, ölverschmutzte Be-
triebsmittel, Pflanzenbehandlungsmittel, Frost-
schutzmittel, Bremsflüssigkeit, Fotochemikalien … 
Bitte beachten! 
Nur am Mittwoch, 18. Mai 2011 von 14:30 Uhr 

bis 15:30 Uhr kann auf dem Wertstoffhof Prob-

lemmüll abgegeben werden. Der für die Müllton-
ne bestimmte Hausmüll und Sperrgut wird nicht 
angenommen. 
Sperrgut-Annahme 
Am Samstag, 16. April 2011 wird von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, auf dem Wertstoffhof in Aufham von 
der Firma Pletschacher Recycling GmbH Sperrgut 
angenommen. Die Abgabe des Sperrguts ist kos-
tenpflichtig und erfolgt nur gegen Barzahlung. 
Annahmepreis der Entsorgungsfirma:  € 0,22 / kg 

Abweichend davon kosten nachstehende Entsor-
gungsgüter: 
Altholz €   0,10 / kg 
Autobatterien  kostenfrei 
LKW / Traktor-Altreifen mit Felge € 46,00 / Stück 
LKW / Traktor-Altreifen  
ohne Felge € 26,00 / Stück 
PKW-Altreifen mit Felge €   4,50 / Stück 
PKW-Altreifen ohne Felge €   3,00 / Stück 
Ski €   5,90 / Paar 
Matratzen (Bett) €   7,00/Stück 
Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. 
Nach dem Elektro- und Elektronikgerätegesetz ist für 
Privatpersonen die Abgabe von Elektrogeräten auf 
den vom Landkreis Berchtesgadener Land bestimm-
ten Sammelstellen frei. Bei der Sperrgutaktion wer-
den auch Elektro-Großgeräte angenommen, die an-
sonsten zum Wertstoffhof der Stadt Bad Reichenhall 
oder zur Firma Pletschacher in Freilassing gebracht 
werden müssten. Die Firma Pletschacher Recycling 
GmbH berechnet allerdings für die damit verbundene 
Service- und Transportleistung eine Handlingspau-
schale von 5,00 € je Elektro-Großgerät (Geräte, die 
größer als eine Mikrowelle sind). 
Bitte beachten! 
Nur am Samstag, 16. April 2011 von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr kann auf dem Wertstoffhof Sperrgut (auch 
Elektro-Großgeräte) abgegeben werden. Der für die 
Mülltonne bestimmte Hausmüll wird nicht ange-
nommen.  
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Zuwendungen für die Nachrüstung der Kleinkläranlagen 
 
Durch Veröffentlichung am 28.01.2011 sind rück-
wirkend zum 01.01.2011 die neuen Richtlinien für 
Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA 2010) 
in Kraft getreten. 
Die wesentlichste Änderung gegenüber den bishe-
rigen RZKKA ist die Absenkung der Förderpau-
schalen. 
-Der Sockelbetrag für eine 4 Einwohner-Anlage 
wurde von 1.500,-- auf 1.000,-- Euro reduziert. Für 
jeden weiteren Einwohner gibt es 150,-- statt bis-
lang 250,-- Euro. 

-Für die mechanische Vorbehandlungsstufe werden 
nunmehr 400,-- statt bislang 750,-- Euro gewährt. 
Der Förderantrag muss bis Ende 2014 bei der Ge-
meinde gestellt sein. Da es aber erfahrungsgemäß zu 
Engpässen bei der Begutachtung, der Lieferung und 
dem Einbau der Kleinkläranlagen kommen kann, 
wird staatlicherseits ein Bau bzw. eine Nachrüstung 
der Kleinkläranlage deutlich vor 2014 empfohlen. 
Eine Verlängerung der Förderrichtlinie über 2014 
hinaus wird seitens des Ministeriums ausgeschlossen. 

 
 

 

Kindergarteneinschreibung in Anger – Aufham 
 
Am Dienstag, den 15. März 2011, findet im Pfarr-
kindergarten Anger und im Gemeindekindergarten 
Aufham die Einschreibung für das Kindergartenjahr 
2011 / 2012 statt. Das Kind / die Kinder sollen zur 
Anmeldung mitgebracht werden und das Vorsorge-
untersuchungsheft ist vorzulegen. Nach dem An-
meldegespräch besteht die Möglichkeit den Kin-
dergarten anzuschauen. 
Wer an diesem Tag verhindert ist, kann telefonisch 
vor der Einschreibung einen Ersatztermin vereinba-
ren. Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung in der Zeit 
von 13:00 – 16:00 Uhr entgegen. 

 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen. 
 
Gertraud Rächl Isabell Schaber-Sorre 
Pfarrkindergarten  Gemeindekindergarten 
Mariä Himmelfahrt Aufham 
Dekan-Lechner-Weg 5 Kirchenstraße 18 
83454 Anger 83454 Anger-Aufham 
Tel.: 08656 – 509 08656 - 7345 
 

 
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2011 / 2012 

 
Der Termin für die Schuleinschreibung der Grund-
schule Anger für das Schuljahr 2011 / 2012 ist am  

Donnerstag, 07.04.2011, 
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Der Info-Abend für die Eltern der diesjährigen Schul-
anfänger findet am Donnerstag, 17.03.2011 um 19.00 
Uhr in der Aula der Grundschule Anger statt. Die 
Eltern sind herzlich eingeladen. 

 
 

Spaß und sparen mit dem Freizeitpass 2011 
 
Gemeinsam aktiv werden und die Freizeit bewusst 
gestalten, daraus wachsen die schönsten Erinnerun-
gen. Der Freizeitpass Berchtesgadener Land für 
Kinder und Jugendliche verhilft dabei zu vielen 
Vorteilen. 
Der Freizeitpass gilt für junge Menschen bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr mit Wohnsitz im Land-
kreis Berchtesgadener Land und liegt seit Freitag, 
28.01.2011 bei der Gemeinde Anger zur Abholung 
bereit. Die Ausgabe erfolgt rasch und unbürokra-
tisch. 
Die Gutscheine im neuen Freizeitpass gelten durch-
gehend bis 27.01.2012 bei vielen Partnern aus den 
Bereichen Sport, Freizeit, Bildung und Kultur. Er 
kostet unverändert 3,50 € und beinhaltet eine große 
Menge an Gratis-Gutscheinen und Ermäßigungen 
auch für die ganze Familie. 
Herausgeber ist das Landratsamt Berchtesgadener 
Land, Amt für Kinder, Jugend und Familien. Neu 
im Programm für 2011 sind die Philharmonie Bad 
Reichenhall, die BLB-Bahn, der Reiterhof Feiste-
nau und Lamawandern in Maria Gern. 

Im hinteren Teil des Freizeitpasses sind wieder die 
wichtigsten Kinder- und Jugendreiseangebote zu-
sammengestellt, auch schon für die Sommer- und 
Herbstferien, was neben den Kindern auch viele 
berufstätige Eltern zu schätzen wissen, da dies die 
frühzeitige Urlaubsplanung wesentlich erleichtert. 
Informationen über spezielle Schüler-Netzkarten der 
RVO, über das „Ferienticket-Bayern“ der Deutschen 
Bahn oder das „BLB-TagesTicket“ ergänzen das 
Programm, damit alle Freizeitpassziele bequem und 
sicher erreicht werden können. 
Informationen im Voraus über entsprechende Ver-
günstigungen, Gruppen- oder Familientarife, die 
manchmal z.B. günstiger sind als die Verrechnung 
einzelner Gutscheine erteilt Kreisjugendpfleger Kle-
mens Mayer und Hr. Hogger am Landratsamt unter 
der Telefonnummer 08651-773310, E-Mail: Jugend-
info@lra-bgl.de. 
Das Landratsamt Berchtesgadener Land – Amt für 
Kinder, Jugend und Familien - wünscht allen Kin-
dern, Jugendlichen und Eltern dabei viel Spaß, Freu-
de und spannende Ferienerlebnisse. 
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Informationen der Tourist-Info 

Reservierungssystem IRS18 
 

Wir bitten wieder alle Vermieter, die dem Reservie-
rungssystem IRS18 als online buchbar oder auch 
nur in der Gastgeberliste angeschlossen sind, die 
Termine in den Verfügbarkeitskalender einzutra-
gen. Auch wenn noch keine Belegung erfolgt ist, 
muss die Kalenderpflege durchgeführt werden. 
Leere Kalenderfelder sind keine Angaben, dadurch 
auch kein Hinweis auf buchbare Urlaubszeiten und 

der Betrieb erscheint bei der Suche nicht! Vermieter-
betriebe, deren Verfügbarkeiten von der Tourist-Info 
eingepflegt werden, müssen ebenfalls alle Termine, 
egal ob frei oder belegt, melden.  
 
IRS-Teilnehmer mit eigenen Zugangsdaten sollten 
gelegentlich auch Ihre Grundpreise und Preis-
Zuschläge testen. 

 
Gästekartenverlosung 2011 

 

Jeder Gast, der vor seiner Abreise die Gästekarte 
bei der Tourist-Info abgibt nimmt an der Verlosung 
des Gewinnspiels teil. Aus den Gästekarten des 
Jahres 2010 wurden folgende Gewinner ermittelt: 
 
1. Preis einwöchiger Aufenthalt für 2 Personen: Die 
Gewinner sind Elisabeth und Wolfgang Emmerich 
aus Mainaschaff im Haus Tschakert, Moosbache-
rau. 

2. Preis einwöchiger Aufenthalt für eine Person: Die 
Gewinner sind Ute und Dieter Müller aus Kürten im 
Haus Mooslechner in Höglwörth 
 
3. Preis drei Übernachtungen für 2 Personen: Die 
Gewinner sind Elisabeth und Franz Ryczek aus Sieg-
burg im Landhotel Prinz in Aufham 
Wir gratulieren den Vermietern und Gästen zu den 
Freiaufenthalten in der Gemeinde Anger. 

 
Anger Kirchweihmarkt jährt sich zum 526. Mal 

 
Der traditionelle Angerer Kirchweihmarkt, weitum 
bekannt und beliebt, findet in diesem Jahr am Sonn-
tag und Montag, 22. und 23 Mai auf dem Dorfplatz 
in Anger statt. Auch in diesem Jahr locken wieder 
viele attraktive Angebote, denn viele Fieranten 
haben sich angesagt und bieten ab 10:00 Uhr ihre 
Waren an. Neben vielerlei kulinarischen Spezialitä-
ten sind auch Textilien, kunsthandwerkliche Offer-
ten, sowie Waren für den häuslichen und landwirt-
schaftlichen Gebrauch zu finden. Einen wesentli-
chen Bestandteil bildet der Vergnügungspark mit 
den Fahrgeschäften, Los- und Schießwagen, der 
besonders bei den Kindern hoch im Kurs steht.  

Während der Markttage ist es nicht möglich die 
betreffenden Straßen mit dem Kraftfahrzeug zu be-
fahren, auch der Lieferverkehr und Linienbus sind 
ausgeschlossen. Die Anwohner, deren Gäste, die 
Geschäftsleute, sowie das Personal werden um Ver-
ständnis gebeten. Benötigte Fahrzeuge sollen bereits 
am Samstagabend außerhalb des Marktgebietes abge-
stellt werden. Die Gemeindeverwaltung weist darauf 
hin, dass Fahrzeuge, die sich am Sonntagmorgen 
noch im Marktbereich befinden oder markierte 
Standplätze behindern, kostenpflichtig entfernt wer-
den. Das betrifft auch auswärtige Fahrzeuge. 

 
Musiksommerkonzert in Höglwörth 

 

Am Sonntag, den 12. Juni um 20 Uhr findet ein 
festliches Konzert im Rahmen des „Musiksommer 
zwischen Inn und Salzach“ statt. Wir freuen uns, 
dass der beliebte Palestrinachor und das Orchester 
aus Tegernsee in der Stiftskirche Höglwörth zu 

Gast sein und die Krönungsmesse von Mozart auf-
führen wird.  
Eintrittskarten sind im Vorverkauf ab Anfang Mai bei 
der Tourist-Info erhältlich. Die Abendkasse beim 
Haupteingang der Kirche ist ab 18:30 Uhr geöffnet 

  
 

 

 


